
2

 

           

EDITORI A L

Editorial  |  Erkenne die Fürsorge 
Gottes

Vater im Himmel, Heiligste Dreifal-
tigkeit und ihr Engelschöre und 
Heiligen! Von ganzem Herzen be-
kenne ich heute, dass es mir leidtut 
bis jetzt so wenig getan zu haben in 
Gedanken, Gebeten und Aufopfe-
rungen für das Reich Gottes, für 
die Armen Seelen und für die Mit-
menschen. Ich fasse jetzt den Vor-
satz mehr zu danken für alle Offen-
barungen, alle heiligen Messen, 
für die Paulus-Lehre, für die Opfer 
unserer Werkzeug Gottes Paulus, 
Maria und Matthäus und alle geis-
tigen Geschenke aus dem Himmel. 
Ich nehme mir vor, in allen Situati-
onen die Ruhe zu bewahren und 
den inneren Frieden, den uns 
Christus geschenkt hat. Jederzeit 
will ich an das Ziel des Lebens den-
ken, an die Ewigkeit im Neuen Je-
rusalem. Jeden Tag will ich mich 
mehrmals im Gebet mit dem Him-
mel verbinden und so Kraft für 
mich und viele Arme Seelen wie 
für die Menschen auf der ganzen 
Erde erflehen. 
Christus sprach: «Ich werde euch 
den Geist der Wahrheit senden, der 
euch einweihen wird in viele Ge-
heimnisse.» Maria ist die Braut des 
Heiligen Geistes. Sie hat uns Chris-
tus, den Erlöser geboren und der 
Welt geschenkt. Hören wir auf Ma-
ria, so hören wir auf den Vater, 
denn durch Maria zum Sohn und 
durch den Sohn zum Vater. Sie ist 
die Frau „mit der Sonne bekleidet 
und den Mond unter ihren Füs-
sen“, die in der Offenbarung des 
Johannes als Christusbringerin für 
die Endzeit des Christuszeitalters 

dargestellt wird. Wir dürfen wis-
sen, dass alle, welche ihr durch 
das Rosenkranzgebet verbunden 
sind, unter ihrem Schutzmantel 
Geschützte sein dürfen. Das heisst 
nicht, dass wir keine Prüfungen zu 
bestehen hätten. Doch mit ihrer 
Hilfe können wir schwerste Prü-
fungen durchstehen und gestärkt 
daraus hervorgehen. Ja, nur grosse 
Not erst kann uns Menschen zur 
Besinnung führen, dass wir wieder  
Gott die Ehre geben. Christus 
sprach: «Wenn jemand zu mir 
kommt und nicht Vater, Mutter, 
Frau und Kinder, Brüder und 
Schwestern, ja sogar sein Leben 
gering achtet, dann kann er nicht 
mein Jünger sein. Wer nicht sein 
Kreuz trägt und mir nachfolgt, der 
kann nicht mein Jünger sein.» Das 
Loslassen von allen irdischen Be-
gehren und Sorgen macht uns 
leicht und bereitet uns vor auf die 
Wiederkunft Christi. Arbeitet am 
absoluten Gottvertrauen, das nur 
durch das Gebet aus ganzem Her-
zen gedeihen kann und durch das 
Lesen der Offenbarungen gestärkt 
wird. Vergebet jedem alles aus 
tiefstem Herzen, damit der Himm-
lische Vater euch vergeben kann. 
Opfert das heilige Messopfer für 
die Mitmenschen auf und lebt die 
wahre Nächstenliebe. 
Dieses Heft beherbergt einen uner-
messlichen Schatz an Prophezei-
ungen, welche teils schon eingetre-
ten sind. Wir erhalten deutliche 
Weisungen, dass wir auch an un-
sere Mitchristen und alle Seelen in 
Not denken. Es hilft uns, für Leib 
und Seele vorzusorgen!
Denkt auch an den Notvorrat für 
den Leib.  
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